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      Kathrin Kessler
Die beiden Stand up Comedienne 
begeistern das Publikum mit ihrem 
pointierten, trockenen und ehrli-
chen Humor. Ihre Vorstellung ist 
ein Mix aus Comedy, Theater und 
Musik und überrascht mit vielen 
Show Einlagen.
The Wiskey Sisters, zwei Haudegen 
und Ex-Beauty-Queens aus Texas 
wandern nach «Swederland» aus, 
um ihre Träume zu verfolgen. Da-
bei kommen nicht unwichtige Le-
bensthemen wie das Eheleben, die 
Freiheit und der Lebenssinn auf wit-
zige und direkte Art aufs Tapet. Ihre 
Performance ist eine Mischung von 
Satire und Musik-Comedy mit ganz 
einfachen Hilfsmitteln, nämlich 
eine Gitarre und eine Mundharmo-
nika, ein Steckenpferd, eine Wiskey 
Flasche und ein Waschbrett. Beide 
sprechen gebrochenes Deutsch mit 
einem texanischen Akzent und ver-
mischen die deutschen Wörter und 
Sätze mit dem Englischen, das im-
mer wieder zu pointierten Lachern 
führt. Es wird gesungen, gesteppt 
und parodiert und der Abend ver-
geht wie im Fluge.

Auswandern nach «Swederland», 
aber warum nur?
Sie sinnieren über ihr verheiratetes 
Leben in Texas auf der Ranch, wo 
Schweine, Familie, Wiskey und 
Marie ihr Leben bestimmen. Die 
Männer beider Frauen gehen mit 
Marie fremd… der Haussegen steht 
schief und die Beiden wollen ihr 
Leben ausmisten. Im wahrsten Sin-
ne des Wortes fassen sie mit Hand 
und Fuss an, denn sie sind es leid, 
nicht mehr gebraucht und begehrt 
zu werden. Bäng, Bäng, Bäng und 
die Ehemänner samt Affäre sind 
Geschichte. Auf der Flucht mit dem 
uralten Cadillac gibt es nur ein Ziel: 
Das emanzipierte Europa. 

Die Reise nicht ohne Anstrengun-
gen und vielen Hindernissen geht 
durch Amerika, dann über den gros-
sen amerikanischen Ozean, dann 
über den grossen amerikanischen 
Atlantik und schliesslich durch das 
«amerikanische Europa» bis hin auf 
den Bellevueplatz in Zürich. 

Ankommen in dem aufgeräumten 
und sauberen «Swederland»
In der schicken und modernen Stadt 
Zürich, die alles bietet von schö-
nen Cafés und Restaurants über 
saubere Plätze und gutaussehende 
Männer, geht das Leben für Merryl 
und Jordan irgendwie weiter. Sie 
realisieren aber schnell, dass sie 
kein Geld, keine Arbeit und keine 
Ehemänner mehr haben und müs-
sen all dem Abhilfe schaffen. Sie 
besuchen einen Integrationskurs 
in Zürich-Schwamendingen lernen 
Schwiizerdütsch und so wechselt 
dann auch die Bühnensprache ins 
Schweizerdeutsche. 
Das Publikum wird immer wieder 
mit in ihre Geschichten miteinge-
bunden, denn Merryl und Jordan 
flirten mit Männern in der ersten 
Reihe im Publikum, denn sie sind 
sich einig, dass ein Ehemann zu ih-
rem Leben gehört. Aber mit einem 
Heiratsantrag aus dem Publikum 
will es dann doch nicht so richtig 
funktionieren. Sie sind überzeugt, 
dass die Freiheit der Schweizer 
Männer über allem steht. Sie sind 
über die Schweizer Männer frus-
triert und erklären sich auf alle 
möglichen Arten, warum denn die 
Schweizer Männer nicht so einfach 
um den Finger zu wickeln sind.

Happy End
Da sie aber beruflich einen Neustart 
als Comedienne, Songwriters und 
Sängerinnen schaffen, ist immerhin 
der Erfolg und das Geld sicher. Die 

Karriere klappt nun doch viel besser 
als das angedachte Eheleben mit ei-
nem Schweizer und so kommt es zu 
einem Happy End der Geschichte 
der beiden Ausreisserinnen Merryl 
und Jordan.
So wechseln sich Satire, Song-
texte, Jordans Stepptänze und 
ihr Wiskey Trinken spielerisch 
ab. Die beiden Comedienne sind 
in ihren Charakteren sehr unter-
schiedlich – und doch ergänzen 
sie sich auf der Bühne perfekt. Die 
Leidenschaft mit dem Publikum 
zu interagieren und ein Hauch von 

Amerika rüberzubringen, gelingt 
den Künstlerinnen perfekt. Sie 
haben es den ganzen Abend durch 
geschafft, das Publikum in ihren 
Bann zu ziehen und einen witzigen 
und unterhaltsamen Abend zu bie-
ten. Wer trockenen und pointierten 
Humor mag und an der amerika-
nischen Welt schnuppern möchte, 
ist bei 9 Volt Nelly genau am rich-
tigen Ort. 
Vielen Dank an 9 Volt Nelly und 
dem Organisationsteam der Sternen 
Nacht für diesen super gelungenen 
Kulturabend.

9 Volt Nelly an der Sternen-Nacht

Bäng, bäng, bäng 
Peter Beariswyl der Präsident des Kulturkreises von Wangen-Brüttisel-
len begrüsste das Publikum am vergangenen Freitag zur 2. Sternen 
Nacht dieses Jahres und kündigt das Schweizer Musik-Kabarett-Duo 9 
Volt Nelly an: Lea Whitcher und Jane Mumford alias Merryl und Jordan. 
Ein Vorstellungsbesuch. 

Rissen das Publikum mit ihrer Energie mit: 9 Volt Nelly.

ZU VERKAUFEN IN DIETLIKON 
Aufwiesenstrasse - grosse, sonnige 2,5-Zimmerwohnung 

im 1. Obergeschoss, Nettowohnfläche 83m², Balkon, Kellerraum 
mit Waschturm, 1 Tiefgarageneinstellplatz, Baujahr 2002, W4 2.8 

Wohn-/Essbereich mit offener Küche, 1 Zimmer 17m², Bad/WC, grosser sonniger Balkon, 
Gasheizung, Lift, guter Unterhalt, gepflegte Umgebung, sanfte Renovationsbedarf. Die Liegenschaft 
befindet sich an ruhiger sonniger Lage. VP 940’000.– 

Besichtigungstermine auch Sa/So nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 044 834 00 30 oder per Mail info@albrecht-treuhand.ch 

Körperorientierte
Psychologie / Therapie 

Energetische Heilweisen

Bei
belastenden Zuständen, Krisen,

Ängsten, Traumata,
Körpersymptomen ...
Gleichgewicht finden

Ursula Romer
Körperpsychotherapeutin® EMR/ASCA reg.

8602 Wangen, Telefon 044 833 03 50
www.ursularomer.ch


